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S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

06.12.2017, 16:00 Uhr
Sportausschuss
Rathaus Solingen, Altbau – Sitzungssaal 102

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen	
1. 	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 18. Sitzung des Sportausschusses 

am 17.10.2017
3.	 Mündlicher Sachstandsbericht Solinger Bädergesell-

schaft mbH (SBG)
	 Ersatzneubau Hallenbad Vogelsang
a) 	 Baufortschritt
b) 	 Bemusterung Klingenbad
4.	 Bericht zum Prüfauftrag zur Umwandlung des  

Freibades Heide in ein Naturbad
	 Die Unterlagen wurden bereits in der letzten Sitzung 

des Sportausschusses am 17.10.2017 als Tischvorlage 
verteilt.

5.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen	
1.	 Befangenheitserklärungen gemäß § 31 Gemeinde

ordnung NRW
2.	 Protokoll über die 18. Sitzung des Sportausschusses 

am 17.10.2017
3.	 Ehrung von Personen mit besonderen Leistungen und 

herausragenden Verdiensten im Sport
	 hier: Ehrung für das Jahr 2017
4.	 Mündlicher Sachstandsbericht Solinger Bädergesell-

schaft mbH (SBG)
	 Ersatzneubau Hallenbad Vogelsang
a) 	 Nachträge
5.	 Solinger Bädergesellschaft mbH (SBG) – Bestellung 

eines Wirtschaftsprüfers für die Jahresabschlüsse  
2017/2018

6.	 Wirtschaftsplan 2018 der Solinger Bädergesellschaft 
mbH (SBG)

7.	 Vermarktung der Hallenbäder Solingen und Ohligs
	 -mündlicher Sachstandsbericht-
8.	 Vermarktung Stadion Hermann-Löns-Weg
	 -mündlicher Sachstandsbericht-
9.	 Verschiedenes

07.12.2017, 17:00 Uhr
Unterausschuss Gender, Inklusion und  
demografische Entwicklung
Rathaus Solingen, Altbau – Sitzungssaal 102

Tagesordnung - öffentlich -
Beantwortung von Anfragen	
1. 	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 12. Sitzung des Unterausschusses 

Gender, Inklusion und demografische Entwicklung am 
07.09.2017

3.	 Portait Stadtquartier Solingen – Mitte 
	 hier: Daten-Analyse und Ideensammlung Chancen/Risiken
4.	 Informationen aus dem AK Schulische Inklusion
5.	 Verschiedenes

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

des Jahresabschlusses 2015 der Stadt Solingen

Der Rat der Stadt Solingen hat in seiner Sitzung am 
17.11.2016 den Prüfungsbericht des Revisionsdienstes 
sowie das Beratungsergebnis des Rechnungsprüfungsaus-
schusses zur Kenntnis genommen und den Jahresabschluss 
2015 gemäß § 96 Gemeindeordnung NRW festgestellt. 
Der Fehlbetrag 2015 in Höhe von 31.507.540,36 € wird 
mit dem Bilanzposten „Nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag“ verrechnet. Der Rat hat dem Oberbürgermeis-
ter für das Haushaltsjahr 2015 die Entlastung erteilt. Der 
Jahresabschluss wurde gemäß § 96 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung NRW der Bezirksregierung Düsseldorf angezeigt.
Der Jahresabschluss kann in den Geschäftsräumen des  
Finanzmanagements, Bonner Straße 100, eingesehen werden. 
Um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer (0212) 290 - 2192 oder (0212) 290 - 2561 wird gebeten.

Solingen, 20.11.2017

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Weeke 
Stadtkämmerer

B E K A N N T M A C H U N G

Haushaltssatzung der Stadt Solingen  
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit gelten-
den Fassung hat der Rat der Stadt Solingen mit Beschluss 
vom 08.12.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen so-
wie die eingehenden Einzahlungen und die zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächti-
gungen enthält, wird wie folgt festgesetzt:

Ergebnisplan 2017 (EUR)

Gesamtbetrag der Erträge -587.884.796,05

Gesamtbetrag der Aufwendungen 617.861.231,32

Verlust 29.976.435,27

Finanzplan 2017 (EUR)

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit

-577.585.988,08

Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 

584.916.920,93

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit

-42.765.761,44

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit

65.980.360,07

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investi-
tionen erforderlich ist, wird wie folgt festgesetzt:

Kreditermächtigung 2017 (EUR)

Für den Kernhaushalt 22.450.779

Kreditaufnahme  
„Gute Schule 2020“

4.069.205

Sonderkreditermächtigung
•	 Sonderkreditermächtigung 

Hallenbad Vogelsang
•	 Sonderkreditermächtigung 

Instandhaltungsstau

4.500.000

6.100.000
(ab 2018)

Für den Kernhaushalt zwecks  
Weiterleitung an die städt.  
Gesellschaften
•	 Altenzentren
•	 Bädergesellschaft

2.000.000
4.500.000

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen  
Jahren erforderlich ist, wird auf 2.974.500 EUR festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird für das Haus-
haltsjahr 2017 auf 620.000.000 EUR festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2017 wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A) auf	 255 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 590 v. H.
2.	 Gewerbesteuer 
	 nach dem Gewerbeertrag auf 	 475 v. H.

§ 6
Nach dem Haushaltssanierungsplan 2017 ff. wird der Haus-
haltsausgleich ab 2018 erreicht. Die im Haushaltssanie-
rungsplan enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind 
bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

§ 7
Im Stellenplan können Stellen als künftig wegfallend (kw) 
oder als künftig umzuwandeln (ku) bezeichnet werden.
Die Anbringung der Vermerke hat folgende Rechtsfolgen:
kw-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Ver-
setzung des Stelleninhabers nicht wieder besetzt
ku-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Verset-
zung des Stelleninhabers umgewandelt.

§ 8
Für die Ausführung des Haushaltes gelten die Budgetricht
linien für das Haushaltsjahr 2017.
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Raum 531 während der Dienststunden öffentlich aus und 
sind im Internet unter der Adresse 

http://www.stadtsolingen.de/haushalt-2017 einsehbar.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der GO NRW beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekannt-machung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn,
•	 eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
•	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekanntgemacht worden,
•	 der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluß 

vorher beanstandet oder
•	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 20.11.2017

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Allgemeinverfügung  
zum Schutz gegen die Amerikanische Faulbrut der 

Bienen im Gebiet der Städte Wuppertal und Solingen 
- Festlegung eines Untersuchungsgebietes -

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit, bzw. 
zum Schutz gegen die Verbreitung der Amerikanischen 
Faulbrut bei Bienen, werden folgende Schutzmaßnahmen 
angeordnet:
1.	 Es wird ein Untersuchungsgebiet festgelegt, dessen 

Grenzen der unten stehenden Karte mit Grenz
beschreibungen zu entnehmen sind, die Teil dieser 
Allgemeinverfügung ist.

2.	 Für alle Bienenvölker und Bienenstände innerhalb des 
Untersuchungsgebietes wird die amtliche Untersu-
chung mittels Futterkranzanalytik angeordnet.

Die sofortige Vollziehung dieser Maßnahme ordne ich im 
öffentlichen Interesse an.
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Veröffent-
lichung in Kraft und gilt so lange, bis ich sie wieder aufhebe.

Begründung:
Am 03.11.2017 wurde dem Bergischen Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamt der positive Faulbrutnachweis 
in einer amtlichen Futterkranzprobe von den Bienen einer 
Imkerin aus Solingen Gräfrath vom Fachzentrum für Bienen 
in Mayen mitgeteilt. Klinische Symptome an der Bienenbrut 
konnten nicht festgestellt werden. Im üblichen Fluggebiet 
dieser Bienen befinden sich weitere Bienenstände auf den 
Stadtgebieten Solingen und Wuppertal. Diese sind wegen 
des Flugradius dieser Bienen durch den Erreger der Faulbrut 
konkret gefährdet.

§ 9
Die Auszahlungsermächtigungen für Investitionsmaßnah-
men und die Verpflichtungsermächtigungen dürfen nur 
nach vorheriger Zustimmung des Stadtkämmerers in An-
spruch genommen werden.

§ 10
Bei der Genehmigung über- oder außerplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen sowie über- und außerplan-
mäßiger Verpflichtungsermächtigungen im Sinne der §§ 83 
Abs. 2 bzw. 85 Abs. 1 GO gelten als nicht erheblich:
•	 über- und außerplanmäßige Aufwendungen  

und Auszahlungen bis 250.000 EUR,
•	 über- und außerplanmäßige Verpflichtungs

ermächtigungen bis 250.000 EUR,
•	 interne Verrechnungen, kalkulatorische Kosten  

und Abschlussbuchungen.

§ 11
Zu Lasten der Produkte „Theater und Konzerte“ und „Deut-
sches Klingenmuseum“ können bereits im Haushaltsjahr 
2017 notwendige Verpflichtungen im Vorgriff auf Haus-
haltsmittel des Jahres 2018 eingegangen werden.
Die finanziellen Ansprüche aus den Verpflichtungen zu Las-
ten des Haushaltsjahres 2018 dürfen 50 % der Ansätze des 
Haushaltsplanes 2017 nicht übersteigen. Darüber hinaus 
gehende Verpflichtungen bedürfen der Einwilligung des 
Stadtkämmerers. Gehen die Verpflichtungen über 75 % der 
Ansätze des Haushaltsjahres 2017 hinaus, bedarf der Stadt-
kämmerer der Zustimmung des Finanzausschusses.
Verträge mit Architekten, Ingenieuren und Sonderfachleu-
ten mit finanziellen Ansprüchen zu Lasten späterer Haus-
haltsjahre bedürfen der Einwilligung des Stadtkämmerers.

§ 12
Die Wertgrenze für die Veranschlagung einzelner Investiti-
onsmaßnahmen wird gemäß § 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO 
NRW auf 375.000 EUR Jahresvolumen festgelegt.

Solingen, 08.12.2016

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 
Abs. 5 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) der Bezirksregie-
rung Düsseldorf mit Schreiben vom 15.12.2016 angezeigt 
worden. Die nach § 6 Abs. 2 Stärkungspaktgesetz NRW 
erforderliche Genehmigung des Haushaltssanierungsplanes 
wurde von der Bezirksregierung Düsseldorf mit Verfügung 
vom 21.08.2017 erteilt. Der Haushaltsplan und der Haus-
haltssanierungsplan liegen zur Einsichtnahme bis zur Fest-
stellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2017 im 
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100, 42697 Solingen, 
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Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung:
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung wurde die sofortige Vollziehung der Maßnahme 
angeordnet. Ein Widerspruch gegen diese Allgemeinver-
fügung hätte in diesem Fall keine aufschiebende Wirkung. 
Aus Gründen einer wirksamen Tierseuchenbekämpfung ist 
es erforderlich, dass die oben genannten Maßnahmen so-
fort ergriffen werden. Ein besonderes öffentliches Interesse 
ist hier gegeben, weil durch die Einschleppung der Amerika-
nischen Faulbrut in weitere Gebiete die Gefahr von erhebli-
chen tiergesundheitlichen und wirtschaftlichen Schäden mit 
sich bringt und daher möglichst zügig und effektiv zu unter-
binden sind. Diese Gefahren sind höher einzuschätzen als 
persönliche Interessen an der aufschiebenden Wirkung ei-
nes eingelegten Rechtsbehelfs und es liegt im überwiegen-
den Interesse, dass die Behörde unabhängig von der Dauer 
von evtl. Rechtsbehelfsverfahren die zur Aufrechterhaltung 
der Tiergesundheit und zum Schutz gegen eine Einschlep-
pung und Weiterverbreitung der Amerikanischen Faulbrut 
notwendigen Maßnahmen unverzüglich greift, damit die 
Tierseuche schnellstmöglich eingedämmt wird.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats 
nach Zustellung Widerspruch einlegen. Dieser ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei mir unter der o. g. Anschrift oder 
bei jeder anderen Dienststelle der Stadt Solingen unter An-
gabe des Datums und Aktenzeichens des angefochtenen 
Bescheides einzulegen. Sollte die Frist durch das Verschul-
den eines von Ihnen Beauftragten versäumt werden, so 
würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Der Widerspruch kann auch durch E-Mail mit qualifizierter 
elektronischer Signatur nach dem Signaturgesetz erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss mit einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur nach § 2 Nr. 3 des Signa-
turgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBI. I S. 876) in der jeweils 
geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische 
Poststelle der Behörde übermittelt werden. Die E-Mail-Ad-
resse lautet: VPS@Solingen.de 

Auf Ihren Antrag kann das Verwaltungsgericht in 40213 
Düsseldorf, Bastionstr. 39, gem. § 80 Abs. 5 VwGO die auf-
schiebende Wirkung der Klage ganz oder teilweise wieder-
herstellen oder die Aufhebung der sofortigen Vollziehung 
anordnen. 

Im Auftrag

Dr. Senczek
(Amtstierärztin)

Anlage: Karte mit Grenzbeschreibung

Nach § 1 der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem 
Gebiet der Tiergesundheit, Tierseuchenbekämpfung und 
Beseitigung tierischer Nebenprodukte sowie zur Übertra-
gung von Ermächtigungen zum Erlass von Tierseuchenver-
ordnungen in der Fassung vom 13.05.2014 (GV.NRW. S. 
293) bin ich für den Erlass der Tierseuchenverfügung zum 
Schutz gegen die Amerikanische Faulbrut der Bienen im Ge-
biet der Städte Solingen und Wuppertal zuständig.

Ist zu befürchten, dass sich die Amerikanische Faulbrut aus-
breitet, kann die zuständige Behörde ein Untersuchungsge-
biet gemäß § 3 der Bienenseuchenverordnung ausweisen. 
Von dieser Möglichkeit habe ich mit Erlass dieser Tierseu-
chenverfügung Gebrauch gemacht. Von dem Standort in 
Solingen Gräfrath ausgehend, wurde ein Gebiet mit ein bis 
zwei Kilometer Radius unter Orientierung an den örtlichen 
Gegebenheiten ausgewiesen. Dieses Gebiet umfasst Solin-
ger als auch Wuppertaler Stadtgebiet.

Bei der Amerikanischen Faulbrut handelt es sich um eine 
anzeigepflichtige Tierseuche, die für den Menschen zwar 
eine ungefährliche, bakterielle Krankheit darstellt, sich aber 
schnell von Bienenvolk zu Bienenvolk verbreiten und dabei 
Tierverluste zur Folge haben kann. Dies passiert insbeson-
dere dann, wenn starke, gesunde Bienen bei geschwächten 
und kranken Bienenvölkern einfallen und deren infizierten 
Honig rauben. Bei diesem Vorgehen kommt es dazu, dass 
die Bienen die krankmachenden Bakterien-Sporen in ihren 
eigenen Bienenstock einschleppen. In seiner Sporenform 
kann der Erreger in der Umwelt über eine lange Zeit überle-
ben. Zudem kann es zu einer Übertragung durch den Imker 
durch infizierte Gerätschaften kommen. Befallen wird die 
Bienenbrut, die sich in einer mit einem Wachsdeckel ver-
schlossenen Brutzelle befindet. 

Begründet wird der Verdacht auf Amerikanische Faulbrut 
durch positive Laborbefunde. Diese belegen, unabhängig 
vom Vorliegen klinischer Symptome an der Bienenbrut, das 
Vorhandensein des Faulbruterregers in dem untersuchten 
Bienenvolk.

Die Festlegung des Untersuchungsgebietes sowie die An-
ordnung der amtlichen Untersuchung mittels Futterkranz-
analytik für alle Bienenvölker und Bienenstämme in diesem 
Gebiet dient dazu, weitere Infektionen mit der Amerika-
nischen Faulbrut möglichst schnell zu erkennen und eine 
weitere Ausbreitung des Erregers einzudämmen. Zu die-
sem Zweck sind die getroffenen Maßnahmen auch geeig-
net. Andere, weniger belastende Maßnahmen, die diesen 
Schutzzweck erreichen, sind nicht ersichtlich. Die Anord-
nungen sind im Übrigen auch angemessen. In Anbetracht 
der Zielsetzung, den Schutz gegen die Weiterverbreitung 
der Seuche, treten die mit den Anordnungen einher ge-
henden Eingriffe in die Individualinteressen der betroffenen 
Bienenhalter zurück.

Auf Grundlage der §§ 41 Abs. 4 Satz 4, 43 Abs. 1 Verwal-
tungsverfahrensgesetz kann als Zeitpunkt der Bekanntgabe 
und damit des Inkrafttretens einer Allgemeinverfügung der 
Tag, der auf die Bekanntmachung folgt, festgelegt werden. 
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der Lützowstraße, nördlich der Tersteegenstraße, dann öst-
lich der Wuppertaler Straße, dann nördlich Obenflachsberg, 
Holleweg, Reinekeweg, Nümmen, Buckerter Straße, dann 
östlich der Bausmühlenstraße und der Eipaßstraße, dann 
nördlich des Roggenkamp, dann östlich des Westring bis 
A 46 und weiter südlich der A 46 bis zur Gräfratherstraße.

Bei dem Untersuchungsgebiet handelt es sich um das Gebiet 
östlich der Gräfratherstraße, südlich der A 46 bis Straßen-
übergang Ehrenhainstraße, dann westlich der Ehrenhain-
straße und der Lützowstraße sowie westlich der Ortschaf-
ten Steinbeck, Schieten, Flockertsholz und Oben zum Holz, 
weiter nördlich der Straße Obere Holzstraße, dann westlich 
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Für die Ausschreibung "GS Weyer, Alu−Fenster und Pfosten−Riegel−Fassade ", Vergabenummer V18/23−2/005 wird nach VOB/A §12
Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany
Vergabe@Solingen.de Tel.: 02122906651 Fax: 02122906695

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Fenstererneuerung 52 Stk Aluminiumfenster 4 Stk Aluminium Pfosten−Riegel Konstruktionen

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 26.03.2018 Bis: 20.04.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich, kostenlos, über das Vergabeportal Deutsche eVergabe zur Verfügung: http:// www. deutsche− evergabe.
de/ Eine elektronische Abgabe ist ausdrücklich erwünscht.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
10.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/ Eine elektronische Abgabe ist ausdrücklich erwünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
10.01.2018 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

V) Zuschlagsfrist:
09.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Begrünung Konrad−Adenauer−Straße zweiter Bauabschnitt", Vergabenummer V17/90−501/425 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany
Vergabe@Solingen.de Tel.: 02122906651 Fax: 02122906695

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
1.800 m² pflanzliche Bodendecke abräumen 90 m³ Boden gegen Substrat austauschen 440 m Schutzzaun (40 cm) für Pflanzung bauen 16
Stück Bäume liefern u. pflanzen 160 Stück Solitärsträucher liefern u. pflanzen 3.600 Stück Rosen liefern u. pflanzen 5.000 Stück Stauden liefern
u. pflanzen Fertigstellungs− u. Entwicklungspflege Wässern von Bäumen und Flächen

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: vorausichtliche Ausführung: Februar 2018 bis April 2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Vergabeportal Deutsche eVergabe, kostenlos, zur Verfügung.
Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www.
deutsche− evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
13.12.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
13.12.2017 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
12.01.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Dach− und Klempnerarbeiten für die energetische Sanierung (KPIII) der Theodor− Heuss− Realschule,
Felderstraße 35 in 42651 Solingen", Vergabenummer V17/23−2/419 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany
Vergabe@Solingen.de Tel: 02122906651 Fax:02122906695

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Abbrucharbeiten: ca.2000qm: Kies 5− 8cm, Polystyrolplatten 5cm, Abdichtungsbahnen 2−lagig, Heißbitumen, Gefälleschicht aus Perlittebeton
20− 40cm, Dampfsperrschicht. Im Anschluss werden die Dachabdichtungen wie folgt erneuert: Dampfsperrschicht 2−lagig, Gefälledämmung,
Elastomerbitumen, Polymerbitumen, Kies.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 26.03.2018 Bis: 31.07.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Dien Unterlagen stehen, ausschließlich, über das Vergabeportal Deutsche eVergabe, http:// www. deutsche− evergabe. de/, kostenlos zur
Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
19.12.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
19.12.2017 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschl. der Nachträge). Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme
(einschl. der Nachträge).

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes.

V) Zuschlagsfrist:
19.01.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Gerüstarbeiten für die energetische Sanierung (KPIII) der Theodor− Heuss− Realschule, Felderstraße 35 in
42651 Solingen", Vergabenummer V17/23−2/424 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Ab März 2018 soll eine dritte energetische Teilsanierung der Bestandsfassade sowie der Flachdachflächen durchgeführt werden. Die Höhe des
Gebäude beträgt ca. 12,00 m. Die zu bearbeitende Fassade erstreckt sich über eine Länge von ca. 90 m

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: siehe Bauzeitenplan ab 12.03.2018 bis 05.04.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
15.12.2017 11:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen TÜber www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
15.12.2017 11:00:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Umsatz der letzten 3 Jahre. Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter. Darüber hinaus
gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
12.01.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "GS Weyer, Alu−Fenster und Pfosten−Riegel−Fassade ", Vergabenummer V18/23−2/005 wird nach VOB/A §12
Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany
Vergabe@Solingen.de Tel.: 02122906651 Fax: 02122906695

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Fenstererneuerung 52 Stk Aluminiumfenster 4 Stk Aluminium Pfosten−Riegel Konstruktionen

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 26.03.2018 Bis: 20.04.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich, kostenlos, über das Vergabeportal Deutsche eVergabe zur Verfügung: http:// www. deutsche− evergabe.
de/ Eine elektronische Abgabe ist ausdrücklich erwünscht.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
10.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/ Eine elektronische Abgabe ist ausdrücklich erwünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
10.01.2018 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

V) Zuschlagsfrist:
09.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Metallbauarbeiten für die energetische Sanierung (KPIII) der Theodor− Heuss− Realschule, Felderstraße 35 in
42651 Solingen", Vergabenummer V17/23−2/418 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
De− u. Montage von Glasvordächern; Diverse Aluminiumfensteranlagen 2Stk. ca. 7,60x3,30m, 49Stk ca.3,60x1,80−2,80m, 2Stk ca.2,3x1,60m,
10Stk ca.1,50x1,60m, 15Stk ca.1,00x1,60−2,00m, Tür: 1Stk ca.1,20x2,10m, 1 Glaswindfang, Fassade Haupteingang ca. 5,40x3,10m; 26Stk
Raffstore zu vorbenannten Fensteranlagen.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: siehe Bauzeitenplan ab 24.04.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
19.12.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
19.12.2017 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft i.H.v. 5 % der Auftragssumme einschließlich der Nachträge Bürgschaft für Mängelansprüche i.H.v. 3 % der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
18.01.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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